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Intelligenz -Dlatt 


4 1 für den f d 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. prerinzigl⸗Autektigenz⸗g omteir im pel⸗Lokale. 
Eingang: Blangengafie No. 383. 
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Sonntag, den 16. Auguſt 1846, predigen in nachdenaunten Kirchen. 


St. Marlen. Um 7 Uhr Here Pied.⸗Amts⸗Candidat Milde. Um 9 Uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresſer. Um 2 Uhr Alchid. Dr. Kuiewel. 
Deunerſtag, den 20. Auguſt, Wochenpredegt Jerr Diac. Dr. Höpfner. Bn⸗ 
fang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bebel⸗Erklärung. Herr Archid. Dr. Kazewel. 

* Kapelle Bormitiag Herr Dembert Roſſolliewicz. Nachmitrag Herr Bicar, 

ezlowski. j 8 8 25 5 

St. Johann. Vormittag Hen Paſter Rösner. Anfang 9 Abr. Nachmittag 


Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 15. Auguſt, Mutags 1215 Uhr Beichte. 


Donnetſt., d. 20. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vermittag Herr Pfatrer Laudmeſſer. Nachmittag Herr Bicar. Chrlſtian'. 
St. Cathatinen. Vormittag Herr Paſidr Berkowski. Anfang um 9 Uhr Mit⸗ 
tage Herr Diac Wemmer. Nachmittag Herr Archiv. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 17. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Archid. Schnaaſe. Anfang 8 War. 
ei. Brigitta. Vormittag Hert Pfarrer Fie dag Nachmittag Herr Bic. Cernikau. 
Hen. Geist. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr 25 
FCarmeliter. Vormittag Herr Bicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Hert Pfarrer 
Michalski, Deutſch. N 5 
St. Trinttatio. Potrmutag Herr Pred. Karmann. Aufang 9 Uhr. Nachmitag 


Her: Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 15. Auguſt, Mittags 1215 Uhr 5 


Beichte. Mittwoch, den 19 Auguſt, Wochenpredigt, Herr Prediger Dr. Scheffler. 
Anfang & Uhr. 8 

St. Kunen. Vormittag Herr Prediger Mrongevine, Peimiſch. f 

St. Barbara. Bermitiag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Hert Pred. 
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r m. Sonnabend, den 15. Auguſt, dimistage 3 Uhr, Beichte. 
Mo 07 den 17. Auguſt e Uhr, 125 54 Con anden Un 
terricht“ durch Kern Prediger Oehlſchäger und Hern Prediger Kurmann. 
N den 19. Augvſt, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. Un⸗ 
ang 8 Uhr. RER 
St. Petri und Parli, Vormittag Herr Prediger: Böck. Aufang 9 Abe. Militairgor⸗ 
tesdienſt Herr Divifionöprediger Herde. Anfang ii}, Uhr. 
St. Baribolomäi, Vormittog um ® Uhr and Nachmittag um 2 Ubr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 81, Uhr und Sonnadend um 1 Uhr, ! 
St. Talbator. Wormittag Here Pred. Blech. Anfang 9 Ubr. 
Heil. Leichnam. Sorwittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr Beichte 
1 Uhr and Sonnabend Nachmittag um 5 hr. i 
Himmeſfahrt⸗ Kirche in Neufahtwaffer. Vormittag Herr Dr. Löſchin. Anfang 
9 Uhr. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt und Kommunion Herr 
Diviſions ⸗Pred. Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 
Kirche zu Aitſchotttand. Vormittag Herz Pfarter Brill. a 
Kirche zu Br. Albrecht. Vormittag Jer: Pfarrer Weiß, Anfang um 10 Uhr. 
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2 Jugemeldere Kren. 
Angekommen den 13. and 14. Auguſt 18d 

Die Herten Pattikwiers v. Blumenthal aus Stolpe, v. d. Gröben aus Pranns⸗ 
berg, die Herren Kaufleute M. Liſſer, C. Reumann, Gerb und Baum aus Berlin, 
C. Wolfram aus Leipzig, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius und Notar. B. Ulrich aus Gne⸗ 
fen, Herr Juſtiz- Amtmann C. Kunz nebſt Frl. Tochter aus Wittſtock, Herr, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer v. Hennig nebſt Fran Gemahlin aus Plonſchoff, Herr Buchhalter H. 
Naumann nebſt Frau Gemahun aus Königsberg, log. im Engl. Hauſe. Die Her 
ren Kaufleute Carl Linzen aus Roſenberg, Ferd. Knauß aus Geiſſſingen, Proht und 
Siebenroth aus Mewe, Jace bi aus Berlin, Hert Gutsbeſitzer Albers aus Traapel 
in Oftpr., Herr Nendaut Cherres aus Mewe, og. im Hotel de Berlin. Heilt Guts⸗ 
beſitzer Baron von Krieger, det Standeshert Freigert v. Hauwald, Herz par: ku⸗ 
liet von Zanthier aus Berlin, die Herren Gutsbeſtger von Kuglenſiprna aus Gtie 
fien, ven Hawski aus Plock, Herr Landrath ron Gizyck!, Herr Operateur Oelsner 
aus Poſen, Herr Candidat Michalski aus Pelplin, die Putz macherin Fräulein Biſe⸗ 
viuts aus Rügenwalde, leg. im Hotel d'Oliva. Die Kaufmaunsſrauen R. Leon⸗ 
bardt aus Tilſit, M. Naumann aus Beiow, J. Mendelſohn aus Rummelsdurg, 
Her Kaufmann J. Lewy aus Stolpe, Herr Poſthalte. E. Scbeiberſn, Herr Kauf⸗ 
mann C. Kaunenberg, Here Guts beſitzet J Müller aus Stuhm, log. im Deuſchen 
Haufe. Her: O. L. - Aſſeſſer Hahn, Herr Partikalier v Schlieben aus Stargardt, 
log. in den drei Mohren. Die Herren Hefdeſitzen Brauer und Sielmann uebſt Fa⸗ 
milie aus Siemensdorf, log. im Hotel de Thorn. Herr Juſtiz⸗Aktuarius Hering, 
die Herren Kaufleute Aſſmi, Kreubeim und Herr Leder⸗Fabrikant Fenner aus Bütow, 
log. in den zwei Mohren. ee 


— 15 — 


Bekannt mach un g. 


Befehlen, find vu: zu en nachfoigen) bezeichneten Arbe ten berec gt, 
; : a) bie Maurer: 
zum Yusweißen, zu Reparaturen am Putz, und zum Wiedereinziehen einzelner aus⸗ 
gefallener Steine, Mauerziegel und Dachziegel. 5 
b) die Zimmerleute: a 

zu Reparatuten an Dachlatten und Fußböden, fo wie zur Legung neuer Fußböden; 
ferner zu: Anfertigung und Reparatur von Thüren und Fenflerinden, zu Repara⸗ 
tuter an Staket und Bretterzäunen, Brückenbelägen und Geländern, und an Trep⸗ 
pen vor den Häuſern, fo wie endlich zue Anfertigung und Reparatur einzeln ſtehen⸗ 
der Meiner Ställe und ähnliche: landwirthſchaftlicher kleiner Behälter. 

Andere Arbeiten als dieſe dürfen daher auch vom Publikum nur approbirten 
Mauter⸗ und Zimmermeiſtera, nicht aber den Flickarbeitern übertragen werden. Diet 
wled zu Jedermanns Achtung hierdurch bekennt gemacht. 

Dauzig, den 10. Auguſt 1846. 

Der Polizei- Pläſſdent. 
2. Clauſewitz. 


1. Die nut Exlaubnißſcheinen za Mauer- und Zimmerflickarbeiten verſehenen 


Be: — 
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AVE ATIS SEM E NTS. 
2 Die an den Garniſon⸗Gebäuden in Danzig und Weichſelmünde vom 1. 
Sauna: 1847 ab zur Ausführung dommenden Glofer-Arbeiten, ſollen dem Mindeſt⸗ 
fordernden auf 3 Jahre in Entrepriſe überlaffen werden. Es iſt hierzu ein Licita⸗ 
tions⸗Termin auf a .: 
den 31. Auguſt e., Bormittagd 11 Uhr, 
in unſerm Geſchäfts⸗Zimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994. angeſetzt, welches hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird; mit dem Bemerken, daß die Bedingungen 
täglich in den Vormittagsſtunden bei uns eingeſehen werden können. 

Danzig, den 12. Auguſt 1846. g 

KXoönigl. Garniſon⸗Verwaltung. : - 
’ In termine deu 24. Auguſt e., follen in dem Kruge der Wittwe 
Maſchke zu Klein⸗Katz, 2 Kühe, 1 Schwein, fo wie ein politter Tiſch, ein Sopha, 
eine Wand⸗ und eine Taſcheu⸗Uhr, an den Meiſtbietenden gegen gleich beate Be⸗ 


— 


Babwwng, öffenttich verkauft werden. 


euſtadt, den 9. Auguſt 1846. 
Das Patrimonial⸗Gericht Klein⸗Katz. 
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Eutbindunzg. 


ih. Die heute Morgen um 54 Uhe erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Fran don eine: gefunden Tochter, zeige ich hiemit freandlichſt au. 
Danzig, den 14. Auguſt 1846. 3 in eck e, kin 
Scadti - Bantatb. 


1 
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> „ £ 
B. Die Verlobung meiner jüngften Tochter Julie mit dem Kaufmann Herrn 
Leopold Olszewski, keebre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen. N 
5 = George Fick au, 
Danzig, den 14. Auguſt 1646. 8 
Als Verlobte empfehlen ſich: 
a Julie Fick au, 
5 Leopold Olszeweki, 
To des fal 
6. Sanft entfchlief zu einem beſſein Erwachen an den Folgen einer Leber⸗ 
krankheit, heute Mittag 17 Uhr, 5 


Frau Anna Eliſabeth Koch, ges. Schutz. 

Solches zeigen wir Freunden und Bekannten, unter Werbittung aller Beileidsbezeu⸗ 

gungen, ergebenſt an. N Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 14. Auguſt 1846. 8 


— 


£iteravritde Anjetrach. 
I: Im Verlage von Friedrich Aderholz in Breslau iſt erſchienen und in der 


| Das Geld: und Bankweſen 
| | in Preußen 


535 Aon ' 
„ e. J. Bergen 
5 Gr. 8. Geh. Preis 10 far, 
8. Pei Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, iſt zu haben: 
Der Bandwurm un tefeu ſichere Heilung binnen zwei 


Tagen, oder: neu erfundenes, ſicheres und in agen Fällen bewährt, gefundenes Mit⸗ 
tel, den Band wurm nicht aur unter allen Umſtänden bei Erwachſenen wie bei Kin 
dern von jedem Alter und jedem Geſchlecht, ſondern auch ohne die geringſte Un⸗ 
bequemlichkeit und mindeſte, uacbtheilige Folge für den menſchlichen Körper, unfehl⸗ 
bar in zwei Tagen abzuireiben. Zum Deften aller am Baudwurm Leidenden ſowie 
für Aerzte. In Umſchlag, verklebt 12 Rg. 
32323 
9. Anträge zur Verſicherung gegen Feuers gefahr bei der Lendoner Dhöniz- 
Aſſecutanz, Compagnie auf Grundſtücke, Mebitien und Waaren, im Denziger Pouzei⸗ 


Bezirke, fe wie zur Lebeusverſſcherung bei der Londoner Pelikaa-Compaguie werden 


angenommen von Ser. Gibſene, Woßwebergaffe Ne. 1991. 
10. Ein alter Handwagen wird zu kaufen geſucht don H. Vogt, Breitg. 1198. 
| 


a UT 


18. Auf Verfügung des Königl. Wohllöbl. Admiral'täts⸗Collegii zu Danzig, 
ſollen vom Unterzeichneten 45 am Seeſtrande in der Nehrung gebergene Balken 
# in termine den 18. Auguſt d. J., 
und zwar um 9 Uhr Morgens in Paſewark 1 Balken, 
„ 11 Uhr * „Stuthof 3 do. 
s 2 Uhr Nachmitt. Vogelſang 32 do. 
„ 6 Uhr Abends Pröbbernau 4 de, 
an den Meiftbierenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Der Lieirationde 
Termin wird in verbenannren Orten om Seeſtrande abgehalten werden. 
f P. R. Görgens, 
Strand⸗Inſpector. 


12. Indem ich einem hochgeehrten Publikum und meinen werk geschätzten 


Kunden für das mir in den vorigen Jahren geſchenkte Zutrauen meinen unterthö⸗ 


nigſten Dauk ſage, zeige ich biemit ergebeuft an, daß wie früher, ich auch 


dies Jahr wieder zum Verkauf werderſchen Käſe, Schmand⸗Käſe, mehrere Gattungen 


Kräuter⸗Käſe, Limburger⸗ u. Topf⸗Käſe, ſowie auch Honig habe, u. verkaufe ſolches 
in großen wie auch in den kleinſten Quantitäten. In Betreff der Preife und Qua⸗ 
lität vermeide ich jede Anpteiſung, bewerke aber, daß ſtrenge Reellität die Richt⸗ 


ſchnur meiner Handlangsweiſe fein ſoll. Bitte daher ein geehrtes Publikum, 
und beionders die Herten Wiederverkäufer, bei den heranwachſenden Wintet⸗Ein⸗ 


käufen, mich mir gefälliger Abnahme zu beehren. Auf eingeſchlagene Pommerſche 
und Elbinger Butter, welche ich zum künftigen Monat erhalte, nehme ich Beſtellun⸗ 
gen entgegen 1 H. Vogt, Breitgaſſe No, 1198. 

13. Bevollmächtigt mi: der Regulirung des Nachiaſſes des verſterbenen hieſigen 
Kaufmanns Herrn Earl Louis Matthieu, erfuche ich alle Diejenigen, welche 
hieran noch sechrliche Anſprüche zu baden glauben, ſich dieſerhalb binnen. 14 Tagen 
dei mir — Langenmarkt No. 496. — zu melden, widrigenfalls ſpärer keine Nack ⸗ 


ſicht datauf genommen werden kaun. — 


1 Auch erſuche ich hiemit Diejenigen, ‚weiche noch Zahlungen an die Nachlaß⸗ 
Maſſe zu leiſten haben, dieſe in derſelben Friſt an mich gegen Quittung zur Ver⸗ 
meidung gerichtlicher Einziebung zu entrichten. . 

5 N F Saltz wan s. 


Danzig, den 10. Auguſt 1846. 8 2 
14. Die nachſte Berfanimlung des landwirthſchaftlichen Vereins, in welcher der 
abgeänderte Entwurf des Statuts für die Cemralſtelle zur Berathung vorgelegt und 
die Wahl der Deputitten für den Verwaltunzsrath erfolgen ſoll, findet am Sonn 
abend den 5. September c. Vormittags 10 Uhs, im biefigen Gewerbehauſe ſtatt. 
Danzig, den 1. Auguſt 1846. |’ 
Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbevereins. 


15 | Penſionaire finden freundliche Aufuahme u. Nachh. Reitdaßu 2047. 


16. Beſcheidene Anfrage. — Weshatb erſchein doch der Marktbericht im Dampf- 


boot gewöhnlich einige Tage ſpäter? da er doch am Sonnabend ſonſt mitgetheilt 
wurde, wo er ſters am paſſendſten iſt! a 


1 


ir. Cirque P. Cuzent & Lejars de Paris 
Heute, Sonnabend den 15. Auguſt, 
außerordentliche Vorſtellung 
in der höhern Reitkunſt, Voltige, Gymnaſtik u. Pferdedreſſur. 
Haupt Piecen find unter andern: 
Erſtes Debut der Demoiſelle Leopoldine Leſensky. 
Robert de Normandie, Schulpferd, geritten von Dem. Pauline Cuzent. 
Solimun, Türkischer Lengſt, vorgeführt von Herrn P. Cuzent. i . 
zum eiſten Mae: Die Putzmacherinnen und die Stu: 


denten. Kemiſche Ballet⸗Patomime, vom Theater Port St. Martin in Paris. 


18. Wer ein altes jedoch noch gutes Beiſchlaggeländer verk. will, melde ſich 


Fleiſcherg. Ne, 72. Daſelbſt ſind auch ein Paat ffarke Flügelthüren zu verk. 
11 U 5 5 ' * m * 228 „ N * 4 8 
2% Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verſichert zu billigen Prämien Gebäude, Mobilien, Waaren, Getreide, ꝛc. gegen Feuers⸗ 
gefahr Der unterzeichnete Ageur nimm Anträge au 
Theodor Fried. Heunings. 

5 Langgarten No. 228. g 
20. Es iſt nur lobend anzuerkennen, wenn der Capt Hertmann, Führer des 
Dampfbeots „Pfeil“ einige Paſſagiere des zweiten u. in ihre Schranken zu⸗ 
rückweiſet, beſonders da durch dieſes Einſchreiten die Sicherheit des Ganzen auf⸗ 
echt erhalten wird. Es iſt übrigens nur eine Stimme im ſabrenden Publikum, 
daß der Capt. Herrma un in jener Art, nicht allein ſeia Amt pflichtgetren erfüllt. 
ſondern auch fein Benehmen gegen das Publikum bis jetzt in jeder Art höchſt zu⸗ 
friedenſtellend geweſen. — Möge der Capt. Herrmann nur auf dieſem Wege 
fortfahren and die Unzufriedenheit einzelner Perſonen nicht weiter berückſichtigen. — 
Einet Wohllöblichen Ditection aber unſern Dank für die Beſetzung dieſer Capitain⸗ 
Stede durch einen Mann, der nur das Wohl ſeiner Paſſagiere urd feiner Direc⸗ 
tion im Auge hat. - ‘ 

RR EINE ED LI EI ES SE 
21. Ein auf der Rechtſtadt belegenes, maffines, durchweg mit gewölbten Kellern 
versehenes, in beſtem baulichen Zuſtande befindliches, 3 Fenſter breites Grundſtück, 
in welchem oereits ſeit vielen Jahren eine Material⸗Handlung x. mit Vortheil ber 
trieben wird, ſteht für den billigen aber feſten Preis ven 4000 Mehlr, kei Anzah⸗ 
lung von 2000 Mehlr., aus freier Hand zu verkaufen. 

f Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450, 
22. Eine gute Penſion für Knaben oder Mädchen wird nachgewieſen Langgaſſe 
Ms. 386., 2 Treppen hoch. 8 
23. „Fubrwerk zu Spazierfahrten iſt jetzt immer zu haben Langefuhr No. 86. 
Daſelbſt in taglich ſeiſche Bis zu bekommen. 5 
24. 


Einer im Spuhlen und neee geübten Perſon wird dauernde Beſchäf⸗ 


tigung nachgewieſen Gt. Heſennähergaſſe No. 682. 
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25 cebad Zoppot. 
Nach dem Muſter anderer renomirten Bäder, 
= finder Sonnabend, den 15. Auguſt, das erſte Abend⸗Konzert mit Illumina⸗ 


T tion vor den; Park am Kurſaak ſtatt. Anfang des Konzerns 6 Uhr Abende, 
T der Illuminatien 3 Uhr. Entrée für Nich! Abonnenten 240 Sgr. Voigt. 2 


Imp 
26. Seebad Weſterplatte.“ 
Herte den 15. Konzert. Entree 234 


9 Sgr. Br ; 
2 Sonntag, d. 16. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 


bei 5 i x . J. G. Wagner. 
28. Sonntag, den 16. d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 
thal bei d B. Splie dt. 


29. x Schahnasjan's Garten. Sonntag, den 16. Auguſt, Konzert, 
ausgeflibrt von der Win terſchen Capelle. Anfang 4 Uhr. 


% Montag, den 17. d. Konzert im pan e Pee 
. Heute Sonnabend Haͤrfen⸗Konzert von der Fa⸗ 
wilie Fiſcher im Scheöderſchen Garen am Olivaertho. Anfang 7 Uhr. 
3. onntag, den 16. d. M. Harfen⸗Konzert von 
der Familie Walter im Schröderſchen Garten am Olivaerthos. Aufaug 7 Uhr. 
„ Morgen Sonntag Konzert im Hotel de Mag⸗ 
deburg. F / x C. F. Jordan. 

34. Montag, d. 17., Konzert end Gartenbeleuchtung 
„. Sonne en Jatobstho r. ö 
. Montag, den 16. d. M., Konzert von der 


N Familie Waltet aus Böhmen im Jiſchkenthale bei B. Spliedr. 


36 Seebad Broſen. 


Heute findet Konzern von der Winterſchen Capelle fatt. Bei dieſer Gelegenpeit 
zeige Einem geehrten Publikum ich ganz ergedenſt an, duß die Capelle ſich wicht ſo früh 
als am vorigen Sbauabende entfernen wird, indem diefelbe von Heern Detert von 
3 Uhr ab engagirt war und mir dieſes Engagement verſchwiegen worden. Der 
Garten wird durch Lampen erleuchtet ſein und werden meine Journalieten bereit 
fein, diejenigen geehrten Gäſte, welchen die letzte Dampfboot⸗Gelegenheit noch zu 


früh iſt, nach Danzig zurück zu fahren, zu befördern. Piſtotius 


37. Vierten Damm No. 1542. wird eine Mitbewohnerin gewänſcht. 
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ra Seebad Zoppot. 


Morgen Sonntag d. 16. großes Konzert a. Kurſaal. Entre f. Nicht⸗Abonn. 22 fgr. Doigt. 


. Die Schuiten fahren Sonntags M. 6,7, Zu. 9 


Uhr vom Schuitenſtege, 7, 8 u. 9 Uhr ven Weichſelmünde. Mittags von 311 Uhr 
in den halben Stunden alle Stunde vom Schuitenſtege und von Weichſelmünde. 
Die letzte Fahrt Abends von Weichſelmüade iſt 29 Uhr. a 5 


40 zun die Lebens-Verſicherungs⸗Societaͤt Hammo- 
mia“ wird Heir E. A. Lindenberg, Jepeugaſſe No. 745. aus Güte Anträge 


annehmen und Mäheres mittheilen. 


HDemburg. : ee 4 2. C. Harder. 
41 J. F. Bolle aus Berlin 


zeigt einem geehrten Publikum ergebenſt an, daß er ſo eben eine neue Sendung Che⸗ 
miſetts und Kragen, im. feinsten Battiſt und Leinen, neueſter Fagons, erhalten hat. 
NB. Solten um gänzlich zu räumen für die Hälfte des Werthes verkauft werden, als 
Weſtenſtoffe in Piquee zu 15 — 20 Sgr., wollene die 1 Rthlr. 25 Sgr. werth find, 
für 1 Rthlr. 5 Sgr., ſeidene die 2 Rthlr. werth find, für 1 Rthlr. 10 Sgr., ſchwere 


Sammet 2 Rthlr. 


Der Stand iſt in den langen Buden, vom hohen Thor rechts die erfte. 


42. Schriften allet Art fertigt ſtets: Paulus, Hl. Geiſtg 932. i. Bienenkorbe. 


A dienſi der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde in der Heiligen Geiſt⸗ 


EL ENE SESCERE RER DEE SEE RE SEE SE X2 SHERE 147 ES HE CE 2 505 22 22 252 Een 
* 13. Sonntag, den 16. Auguſt Morgens 9 Uhr, Gottes⸗ 3% 


* Kirche — Predigt: Herz Prediger Dowiat — 25 


Nachmittags 1 Uhr e Gemeinde⸗Veiſammlung und belehren⸗ 
3% der Vortrag ebendaſeſbſt. ö 
3% Der Dor ſt an d. N % 
BOEKE RES PREFSISENESTERERERENE CE SEIT PIE > Er ERERE HERE ENT KERERENE RENT 
44. Sonntag Vormittag ift auf dem Wege von der Hintergaſſe, Plauzen⸗ und 


“ 


% 
“= 
= 
** 
25 


Langgaſſe eine goldene Broſche mit blauen Steinen, auf der Rückſeite mit B R. ge⸗ 


zeichnet, in einer blauen und weißen Schleife, verloren gegangen. Der ehrliche Finder 
erhält bei Abgabe Schnüffelmarkt No 717. eine angemeſſene Belohnung. 

45. Ein Mäpchen von guter Erziehung und anſtändiger Familie wünſcht bei ei⸗ 
ner Dame als Gehilfin in ver Wirthſchaft ganz unentgeldlich, nur eine gute Behand⸗ 
lung erwartend, placirt zu werden. Näheres altſt. Graben 1293. im Gefinde-Burean. 


46. Ein weiß und braun gefleckter Wachtelhund hat ſich in Ohra No. 56. ein⸗ 


gefunden und kann gegen Erſtattung der Koſten abgeholt werden. 
47 Es iſt vor eiwa 5 Tagen ein ſeid. Regenſchirm bei mir vergeſſen worden, 
den der ſich legit. Eigenthümet, geg. Erft. d. Inſ Geb. bei mit abholen kann. 
a Wilb. Faſt. 
Beilage. 


= 


\ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Mo. 189, Sonnabend, den 15. Auguſt 1846. 
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FFC 
N 49. In allen Schulwiſſenſchaften, auch in der deutſchen und franzöſiſchen 35 
* Sprache, wünſcht Privatunterricht zu ertheilen . ö * 

L. Landsberg, conceſſ. Lehrerin, wohnhaft Frauengaſſe No. 632. 2 
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3 SS RRESOHTE 
49. Am 13. d. M., 


Abends von 6 — 7. Uhr, iſt in Weichſelmünde v. Damen. 
dad b. zum Anlegeplatz d. Dampfboots eine große goldne Broſche mit Türkiſen und 
Perlen auf der Rückſeite mit A. D. eingravirt, verloren. Der ehrliche Finder er⸗ 
hält Langgaſſe No. 2000. eine angemeſſene Belohn. Vor d. Ankaufe wirs gewarnt. 
50. In der Kumſtg. 1075. wird eine Mitbewohnerin für wenige Miethe verl. 
51. Fuhrwerk zu Spaziecfahrten iſt Breitgaſſe 1183. zu vermiethen. 

52. Wilhelm Neumann, Tapezierer aus Berlin, empfiehlt ſich, Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe No. 1009. unweit des Glockenthors, alle in ſeinem Fach vorkommende Arbeit reell 
und zu den billigſten Preiſen auszuführen. s 
53. Fraueng. 884. wird ſchmackhaftes Mittagseſſen in 2 Gerichten zug u 4 Thlu monatl. 
verabreicht; auch iſt Sonntag wieder Pudding mit Kirſchſauce a Port. 27 Sgr. zu haben. 
54. 600 Nihlr. a 59% Zinſen, die zwar zur zweiten Stelle, aber ſehr ſicher 
eingetragen ſtehen, wünſcht man zu vediren, > 
- Kommifkenair Schleicher, Laſtadie No. 450. 
55. Ein junges Mädchen von auſtändiger Famitie, (uicht von hier), wünſcht 
in einem Putzladen Geſchäft placirt zu werden. Nähere Aus kunft erhält man Schnei⸗ 
demühle und Schloßgaſſen⸗Ecke No. 764. zwei Treppen hoch. 4 
56. Eine weiß und braun gefleckte Wachtelhündin mit meſſingenem Hals bande, 
worauf der Name „Oehmke“, bat ſich verlaufen; es wird gebeten, dieſelbe gegen 
angemeſſeue Belohnung Ketierhagfchen Thor No. 113. dei Bold, abzugeben. 
.. * * 2 x 
57. Preußiſche Renken⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bekanntmachung. Age 
Den Beſtimmungen des $ 61. der Statuten gemäß, hat am 16. Juni c. die 
Repiſion des Abſchiuſſes der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt für das Jahr 
1835 und der darin aufgeführten Geld» und Dokumenten Beſtande flaftgefunden, 
auch find die Verhandlungen darüber dem Königlichen hohen Miniſterio des Innern 
eingereicht worden. N 28 
Der Tre Rechenſchafts-Bericht nebſt dem mit dem kommiſſariſchen Nevifiönds 
Atteſt verfebenen Abſchluß iſt abgedruckt, und liegt bei der Direstion und den Haupt 
und Specilal⸗Agenten zur Einſicht offen. = 
Im Nachſtehenden wird darans das Wichtigſte mitgetheilt: 


* 1 7 8 * 
0 . 7 
* 1 * 
— 1862 — 
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1) Die im Jahre 1315 gebildete te Jahres⸗Geſellſchaft beſtand nach Abzug der 


in demſelben Jahre erloſchenen 33 Einlagen ult. 1845 aus 8192 Einlagen mit. 


einem Einlage⸗Rapftal, einſchließlich der Nachtrags zahlungen von 131442 Rilr.; 
das jenem eneſprechende Renten-Kapital beträgt 10082 Welr. 16 Sgr. 11 Pf. 
Zur Cten Klaſſe, welche nicht zu Stande ger - 
kommen iſt, hatten fich nicht die nach $ 11. der 
Statuten erforderlichen 50 Theilnehmer gemeldet. 
2) Die Reuten⸗Kapitgle der 6 erſten Jahres⸗Gecell⸗ 
schaften 1639 bis 1844 beliefen ſich ‚wit. 1645 
au = A — 2 ? 
Die Reſerbe⸗ und Adminiſtrationskoſten⸗Jonds 
enthielt, nach Abzug des, zufolge $ 38. der Sta⸗ 
guten, auf die Jahres⸗Geſellſchaften 1839 — 1841 : 
vertheilten entbehrlichen Fünftheils noch 30098120 
Der von den convertirten Staalsſchuldſcheinen her⸗ 5 7 59 
rührende Prämienfonds hatte ult. 1845 einen 
Beſtand von 1 S 
5) Die Depoſiten an unabgehobenen Renten, Ueber⸗ : 
ſchüſſen von ergänzten Einlagen und Rückgewäh⸗ N 
rungen betrugen ult. 1845 4 „ 17000. 19 — 
6) Die in den Monaten Januar und Februar 1347 zahlbaren Renten einer polls 
ſtändigea Einlage von 100 Rtlr. erfolgen in nachſtehenden Sätzen: 
; FT Rate 
| III. EV. | N. VL 
tl. fer DEE fa. vf Irtl. fa. pf. Irtl. ſg. pf. 
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1 „ 
rtl. fa. pf. Irtl ſg. pf. 


TEE 2;2-- 
Jahres⸗Geſellſchaft 1839 314 f 3/240 GR ap % 4% „ 61 6(012— 
to 1810 J 3 81 68 3/19] 61 44 -I— 4060 4210 8 9 2— 
dito 1841 I 3 TI 61.3118] 6 31281. 6 4 9/—1 4119] 6 5027 6 
dito 1842 3 51-1 313-4 3/22 6 4] J 412 5] 8) 6 


dis 1343 3 3 of 310 eh 3%, J an] 6 5 — 
dito 1314 
dito 1645 220[—1 227 51-5 315] 4 —— — 

In demſelben Verhältniſſe erfolgen für das Jahr 1846 die Gutſchreibungen 

auf unvollſtändige Einlagen, und erlaubt ſich die unterzei nete Direction hiermit 

anzuzeigen, daß zu den am Schluſſe des Jahres 1845 in den beſtehenden ſieben 
Jahres⸗Geſellſchaften vorhandenen: a . 
25957 vollſtändigen 5 

136873 unvollſtändigen ö f 

107030 Einlagen mit einem Renten⸗Kapital von 4664142 Rilr. 14 Sgr. 7 Pf. 

5 einem Reſervefonds von 322522 5 5 

einem Depoſiten⸗Beſtande von 12000 » 19 — 


DD 


0 


1 ” ’ 1 5 F „ 


21560 » 15 3ͤ« 


31 2 64 3110— 5 8 3029 61 416 1 
3 — 


= 


— 18 — 
im Jahre 1846 bier, und nach den bis Ende Juni o. euzegangenen Agentur, Ab⸗ x 


rechnungen 5 a 5 f 
; 1320 neue Eintagen zur. Jahres⸗Geſellſchaft pro41845 im 


Betrage von e ee 222097 Mile, 
und N FE 

au Machtragszahlungen zu den früheren Jahres, Geſell⸗ f 3 
ſchaften JJ er BIBOO EN 


gemacht worden find. 
Indem wir hierbei in Erinnerung bringen, daß ber Beitritt zur Renten⸗Ber⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalt ehne Aufgeld ſtatuenmäßig nur bis zum 2 September é, zuläſ⸗ 
ſig iſt, und von da ab bis zum 2. November für jeden Thaler 6 Pfl. Aufgeld ge⸗ 
zahlt werden muß, bemerken wir zugleich, daß das Sammeljahr für die diesjährige 

Jahres- Geſellſchaft ſtarutenmäßig am 2. November geſchloſſen wird. 

Verlin, den 3. Auguſt 1848. 1 MR , 

Direktion der Preußiſchen Renten⸗ 

> + 7 2 

Verſicheruͤngs⸗Anſtalt. | 
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d 7 Ba ae DE Da FE A a 
58. Zwei neben einander gelegene Zimmer nebſt Küche, Kammet und ſonſtigen 
Bequemlichkeiren find Tobiasgaſſe No. 1565. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
59. Toͤpfergaſſe No. 77. find 2 Stuben nebſt Küche u. Keller zu vernnethen und 
Michaeti zu beziehen. 8 5 22 
60. Reitbahn 2047 find 2 Stuben, Küche ꝛc. zu M. zu vermiethen. 
61. Brodtbänkeng. No. 701. if: der Saal und Gegenſtube mit Meubeln an ein 
zelne Herren zum 1. October zu vermierhen. 3 ; . 
62. Das obere Logis in dem Hauſe Brodbänkengaſſe No. 695. iſt zu vermie⸗ 
then. Näheres Hundegaſſe No. 252. RB ne 
63. Johannisg. No, 1326. find Stuben zu verm.; zu erfragen 1 Tr. 5. n. v. 
64. Fraueng. 834. iſt ein meubl. Zimmer an einzelne Hr. mit Veköſe b. z. v. 
65. Kaſſubſchen⸗Markt No. 392 find 2 Stuben, Kammer, Boden, Keller und 
Bequemlichkeiten zu velnnethen. 7 2 5 = „ 
66. Hundegaſſe No. 353. iſt eine freundl. Vorderſtube an einzel. Herren z. verm. 
67. In der Burgſtraße No. 1663, iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thüre, 
4 Stuben, Küche, Keller, Boden u. Atpartement z. 1 October zu vermielhen; zu ers 
fragen daſelbſt. J. D. Erban. x ; EN ERS 
66. Fleiſcherg. No 57: iſt das nen aus gebaute Haus, beſtebend in einem Wohu⸗ 
keller, Untere u. Obergelegenheit mit gemalten Stuben und Kb, Küchen, Keller, 
Boden, Apartement, Hofraum, Holzſtall u. Garten mit eigner Thüte im Ganzen 
oder getheilt zu vermiethen. u. Vormittags von 10 — 12 zu beſehen. N 
69. In meinem Haufe Hundegaſſe, Matzkauſchegaſſen⸗Ecke, find die beiden Etagen 
zuſanmmen auch getheilt mit vielen Bequemlichheiten zu Michaeli d. J. zu vetmiethen. 
ö Friedr. 0 \ 
2) 
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70. Lauggarten, Hotel de Königsberg, bei M. Frankenſteir ißt eine Stube zu e. 
71. Jepeng. 734. (Sonnenſeite) iſt die Hange⸗ und Unter Etage zu vermierben. 


72. Brodbänkeng. 675. iſt ein Wohnkeller zum Victualienhandel zu venn. 

73. Es find Heil. Geiſtg 779. Stuben mit auch ohne Meubeln billig zu verm. 
74. Johannisg. 1375, iſt eine Stube nebſt Küche, Boden x. zu dermietden. 
75. Dienergaſſe 192. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


76. Jopengaſſe 742. iſt zum A. September ein Ober⸗Saal nebſt Kabinet mit 
Meubeln an einen Herrn vom Civilſtande zu vermiethen. . 
Hl, Ein neu eingerichtetes, geräumiges Quortier für 6 Mann Mittaiz iſt fofert 
auch vom October ab, Tiſchlergaſſe No. 591. zu beziehen. N 

78. Huudeg. 328. iſt die Belle⸗ u. Oberſaal Etage, beſt. aus 5 heizd. Zimmern, 
in: Ganzen od. geh, zu Michaeli an tuhige Bewohner zu vermiethen. 

79. 1 Stube m. Meub. u. Veköſt. iſt billig ſogleich 1. Damm 1115. z. vm. 
30. Ein am Maffer gelegener Speicher ⸗Unterraum, trocken und im beſien 
Zuſtande, iſt zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl No. 240. — 

81. Eine Vorderſtube nebſt Küche u. Boden find kl. Mühteng. 345. zu verm. 
62. Karpfenfeigen No. 1690. iſt eine Vorſtube mit Mensen zu vermiethen. 


83. Umſtände halber iſt die Hange-Erage Vreitgaſſe No. 1166 za vernnetben. 
84. Langenmarkt 483 find in der Belle⸗Etage 2 Zimmer 3. October zu verm. 

VVV 
85. Auction mit neuen Mobilien. 


Montag, den 17. Auguſt c., 9 Uhr Morgens, werde ich den alsdann noch 
uuverkauften Theil des im Auctionstokal, ae en No. 30., aufgefteilten Meubels 
magazins auf Verlangen des Hern Danziger öffentlich verſteigern. 

Der Verkauf wird ibeile 3 tout prix, theils auf ſo niedrig geſtellte Pꝛeiſe 
ſtattfinden, daß jede Concurtenz hierorts numd glich wird; da der Herr Eigenthümer 
bei Mangel an Lokalität und nachdem er die Ueberzeugung gewonnen, daß unſer 
diesjähriger Markt überfährt iſt, aur die ſchnellſt möglichſte Räumung ſeines Lagere 
beabſichtigt. * St Sue 

Ein kaufluſtiges Publikum erlaube ich mir daher neben guten mahagoni Mo⸗ 
bilien, neuen Facons, auf ſolide Polſterwaaren, eine reiche Auswahl Trumeaux und 
hauptſächlich auf eine Gattung Pfeilerſpiegel in Brome⸗Rahmen, aufmerkſam zu 
machen, die durch ihre Dimenſionen bei der hiefigen Bauart, zur Zimmer-Dekorirung 
vorzüglich geeignet find. Eine angemeſſene Zahlungsfriſt wird bekannten Käufern 


gewährt. 5 5 f 8 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
86. Montag, den 17. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, ſellen, auf fteiwilliges 
Verlangen des Herrn H. Meyer, die auf deſſen Wieſen hinter Echarfenort und bei 
Nobel befindlichen 1. Er 1 
circa 100 Ruthen guten, geruchleſen Torf 3 
in beliebigen Parthieen meiſtbietend verkauft werden. Den Zahlungs termin erfahtes 
ſichete bekannte Käufer bei der Auction. Kaufluſtige werden auf die bequeme Ab⸗ 


— 
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fahrt aufn erkſam gemacht und belieben ſich anf den betreffenden Wieſen zu Schar · 
fenott zu verſamuteln. . Fr 2 
5 Joh. Jac Wagner, ſtellv. Auctionator. 
87. Dienſiag, den 18. Auguſt e., Vermitags 10 Uhr, ſollen die beim Hofe 
Bürgeiwieſen No. 10. ſtehenden 
5 culm. Morgen Hafer in abgethei 
ſprechend, und 2 Rüden Wrucken a g 1 
freiwillig meifibierend verkauft werden. Die Zahlungsfriſt wird ſichein, bekanuten 
Käufern bei der Auction mitgetheilt. . 


(ten Mosgen, einen reichen Einſchnitt ver⸗ 


5 Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
Equipagen⸗Auction. 

Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken,  Hätbe, 
Stuhl, Jagd-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchiste, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sieien, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitezn und allerlei 
Stallutenſilien ſe len \ 

Donnerſtag, den 20, Augnft e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem: Langen markte, tbeils auf gerichtliche Verfügung, cheils auf freiwilliges 
Verlangen, oſſeuttich verſteigert werden. s . i 5 
aan J. T. Engelhard, Auctiosgtot. 


59. Auction. c 
Auf Verfügung Eines Königl. Commerz und Admiralitätd-Collegii werden die 
Makler Görtz und Focking im neuen Seepadhofe durch öffeutliche Action den 17. 
u 1846, Nachmittags 3 Uhr, an den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung 
verkaufen: : 5 ER 
53 Bunde Eiſenblech, mehr oder weniger beſchaͤdigt, 
aus der Ladung des Schiffs „de jonge Hendricke“, Capt F. D. Hirmann. 8 f 
90. Montag. den 24. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
Een des Herrn J J. Schiewelbein zu Ohra Niederfeld, daſelbſt meiſtbietend ver⸗ 
auft werden: ; 1 ? 
Die zu gewinnende Crescenz von circa 100 Rücken Zwiebeln und Gemüſe, eine 
Parthie gut gewonnenes Pferde-⸗Vorheu, die diesjährige Nutzung von mehreren 
Tafeln Grummet zum Mähen oder zur Weide und ein einſpänniger eiſenachſiger 
Arbeitswagen. Va 85 5 
Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. l 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
91. Montag, den 24. Auguſt d. J., ſollen in dem Haufe Langenmarft No. 416. 
1 gtoßes Kram⸗Repoſitorium nebſt 2 Thombänken, verſchiedene andere 
Schränke, Tiſche, Rohr⸗ und Polſterſtühle, Tritte, Leitern, Bettgeſtelle, 
Spiegel und andere Mobilien, Fayance, Gläſer, Faſchen, welerlei Kü⸗ 
chengeräthe, alte Fenſterladen und ſonſtige nützliche Sachen, 
auf frewwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einladet 
5 J. T. Eugelbard, Aucttonator. 


* 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


> Lan gen markt 


bei dem Conditor Herrn Richter wird der Porzellan⸗Ausderkauf fortgeſetzt zu erma⸗ 
Figten Preifen. ® ! 3 


93. Eau de Cologne von der berühmten Cölner Fabrik von Johann 


Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel- 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


3. Trocknes Ifuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 


verlaufen billigſt h H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe No. 274. 
95. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 78. 


Domausky. 


J. 0 2 
%. . ge" dem ſehr billigen Verk. von Bordenhüten und Bändern wird 


a fortgef., neben Hr. Dölchner in d. M. d. l. B. Aug. Hoffmaun. 
97. Ein birken Eckglasſpind, ein Kleiderſpind, u. ein birken Sekretair iſt wegen 
Mangel an Naumzu verkaufen. Breitgaſſe Nd. 1106. eine Treppe hoch. 


98. Groß⸗Berget Heeringe von ſchöner Qualitee ſeud Hundegaſſe No. 252. 


7 


billig zu haben. . 


59. Um 2 Torf⸗Schulten feſten, geruchloſen Torf ſchleunig zu zäumen, verkaufe ich 


denſelben zu den billigſten Preifen der dem reellſten Maße. Die Schuiten liegen 
au der Kalkſchuite und find mit einer Tafel, worauf mein Naıne iſt, verſehen. 
l Na J. G. Dobrick aus Brück. 


100. Die zweite Sendung Sommer⸗Palftot⸗Zeuge, 
in den neueſten Muſtern, ſind ſo eben eingegangen 
und offerire ich ſelbige einem reſp. Publikum zu 


anz ſoliden Preiſen⸗ F. W. Klentz, 
3 NEN Jaopengaſſe No. Bo, 


we Acecordions GGarmonikas) beſter und neue⸗ 


ſter a Art, erhielt und empfiehlt e 
Er 8 Ferd. Buchholz, 
5 . BER: Laugebrücke Bude No. 16. 
102. Tuͤrckiſche Pflaumen enpfennt Carl 9. Rowitzky, 
ö Poggenpfuhl No. 357. 


103. Ein Schaufenſter i Jopeng. No. 727. billig zu verkauf. 


. — 1867 — 8 


% Beachtenswerth für Schuler! RE 

Eine Parthie gefhhffene Schul⸗ (Stahl.) Federn werden um ſchnell damit uu 

räumen, die Karte für 1—2 Sgr., im Groß billiger, verkauft a N 
g am Glockenthor Mo. 1962. im Hauſe des Herm Denatb. 

is Um mit dem Vorrath von Bordüren⸗Hüten 

zu räumen, werden ſelbige bedeutend unter dem os 


ſtenpreiſe verkauft. EL | N 
KLaurette Balewski, Brodbaͤnkengaſſe 710. 
106. 2 Bteitegaſſe No: 1234. find 18 [ Möllige Flieſen zu verkaufen. ) 
107. Breitegaſſe No. 1168. iſt ein weißer Ofen billig zu verkaufen. N 
103. Langgarren, Hospitalshof 49. iſt ein ſchöner blüh. Oleanderbaum zu verk. 


109. Ein Taubenhaus nebſt Schlag und 5 Paar Tamlettauben urüfl 
Jungen ſtehen Altſchottland, hohe Seite No. 91, für den billigen Preis von 2 rl 
zu verkaufen. JJ ˙ ; ’ 
23408 Delikate einmarinirte Heeringe a 1 Sgt., eingelegte Aal, gek. Schinken, 
faure Gurken, Breitlinge, find zu hab. am Frauenthor im Adler, und wird da za 
Mittag und Abend Port. a 214 Sgr. in und außer dem Hauſe geſpeiſt. f 


; Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
„ Notrhwendiger Verkauf. 4 

Das dem Schneidermeiſter Cail Friedrich Lönhard zugehorige, auf dem nemn 
Rambau, auf der Altſtadt hieſelbſt, unter der Servis⸗Nummer 1241. und No. W. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 397 rtl. 16 ſgt. 8 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſttatur einzuſehen⸗ 
den Taxe, full f 2 * 5 

den 15. (fünfzehnten) September 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. : 

Zu diefem Termine wird der Johann Jacob Gronwald und deſſen Ehefrau 
Adelgunde Concordia geb. Koſipska, für welche ein Wohnungsrecht eingetragen iſt, 25 
oder deren Etben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgelades. x 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. ? 
, : 5 Nothwendiger Verkauf. f 
Das dem Kaufmann Peter Pickering zugehörige, erbemphyteutiſche Grund⸗ 
ſtück zu Hochſtrieß No. 7. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 5306 rtl. 3 ig. 4 
pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll N. * 3 
den 15. (fünfzehnten) Dezember 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 1 5 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melde. i 
s Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
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— 186 — 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sache n. 
* Nothwendiger Verkauf. 

Die zum Nachlaſſe des Schmidts Johann Virgin gehörigen, im Dorfe Kami⸗ 
nica sub. No. 2. und 15. des Hypotheken buchs belegenen zıbei Grundſtücke, und zwar: 
a 1 1 und ungefähr IC Morgen Land, abgeſchätzt auf 338 Rthlr. 17 

gr. 6 Pf. a i 8 
2) ungefähr 7 Morgen Land, abgeſchätzt auf 135 Rthlr. 15 Sgr., 
ſellen zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden 
Täxe, im Termin den 13. November e., Vormittags 11 Ühr, 
on hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; 
Carthaus, den 14. Juli 1846. 
Ä i Königliches Land⸗Gericht. 


Fdictal-Cktatıon 


114. Offener Ar re ſt. SE 


a Das Kbuigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Elbing bekundet hiedurch, 
daß durch die Verfügung vom heutigen Tage über das ſämmtliche Vermögen der 
Gebrüder Iſidor und Julius Valentin, fo wie der unter der Firma Gebrüder Bas 
lentin hier eriftiienden Handlung Concursus Creditorum eröffnet und der offene 
Arreſt verhängt worden. 8 5 

Es wird daber Allen, welche von den Gemeinſchuldnern etwas an Gelde, Ef, 
fekten oder Briefſchafteu an ſich haden, hiedurch angedeutet, denſelben nicht das 
Mindeſte daven verabſolgen za laſſen, ſondern ſolches vielmehr, jedoch mit Vorbe⸗ 
halt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollte 
aber demohngeachtet den Gemeinſchuld nein eiwas bezahlt oder ausgeantwortet wer⸗ 
den, jo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe auder⸗ 


weitig beigetrieben, der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſelbon vers 


ſchweig en ſollte, noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfaud⸗ und ans 
deren Rechts für verluſtig erklärt werden. 
5 Wonach ſich ein Jeder zu achten. a 
Elbing, den 31. Juli 1846. \ 8 
a Königliches Land⸗ und Stadtgericht. ? 


Augekommmene Fremde d. 14. August 184 nat dem Dampfſchiff „Ga zelle“ v. Königsberg. 


Herr Privatmann Koepp aus Berliu, die Herren Kaufleute Will ans 
Schweilfurt, Daniel und Gamm aus Königsberg, die Officier⸗Wittwe Frau 
Manthey ans Königsb., Herr Juſtiz-Commiſſarius Kappner nebſt Frau Gemahlin aus 


Tapiau, Frau Wittwe Schulz aus Königeb., die Soldaten Heinke. Bodendorf, Schluüͤtter, 


Lech, Preugel, Wegner, Zimmermann, Preiſe, Heygſter, Funk aus Danzig, Herr Lieu⸗ 
tenant v. Folkerſamb aus Pillau, die Herren Kaufleute G. Wiens aus Helligenbeil, Th. 
Heyn aus Königsberg, In Schiffs Capitain O. L. Grodeland aus Norwegen. 
Nee ee. - 
115. „Atelier für Daguerreotyp⸗Portraits v. Treſcher“, 
h. Geiſtg. 1006., Ziegeng. vis a vis, täglich v. 8 bis 6 Uhr geöffnet, 
8 ——————— ——— 
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